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Vonk-- (be Die Kinder- und Jugendpartei

im Rat der Stadt Bergisch Gladbach

Frau Bürgermeisterin  . 25. OKT. 2001 Rathaus

Maria Theresia Opladen ° I, 51465 Bergisch Gladbach
Tel-+Fax: 02202/14-2444

‚ Im Hause . o-Mail: info@kiditiative.de
http://www.kiditiative.de

. Bergisch Gladbach, 22.10.01 |

Sehr gechrte Frau Opladen, >

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Ratssitzung vom 08.11.01:

Der Rat beauftragt die Verwaltung den Erwerb des Grundstückes, sowie die Aufstellung des _
Bebauungsplanes für den Spielplatz in Neu-Frankenforst in allerhöchster Priorität anzugehen.
Dem Planungsausschuss, sowie dem Jugendhilfeausschuss (Jugendhilfe- und Sozialausschuss)
wird bis Ende des Jahres ein Bericht mit einer zeitlichen Perspektive gegeben.

| Begründung:

Im Stadtteil Neu-Frankenforst gibt es außer einem kleinen mit Spielgeräten für kleine Kinder
versehenen Spielplatz keine Möglichkeiten für etwas ältere Kinder zum Spielen. Auch von der
Jugendarbeit wird dieser Stadtteil’kaum erreicht. Aus diesem Grund ist hier seit etwa einem Jahr die

Mobile Offene Jugendarbeit tätig. Außer dem eigenen Jugendmobil fehlt es dieser aber an jeglichen
Räumlichkeiten oder Kooperationspartnern. Auch Spielflächen bieten sich nur in Form der

Wendeschleife am Ende der Kurt-Schumacher-Str.
Die Jugendlichen dort haben nun unter Mithilfe der Mobilen Offenen Jugendarbeit etwa 140

Unterschriften gesammelt und der Bürgermeisterin übergeben. Sie haben mit Hilfe der Verwaltung ein
Gelände ausgeguckt und sich Gedanken zur Umsetzung gemacht. Als Perspektive wurde ihnen nun
vom Jugendamt eine Verwirklichung der Pläne in 4-5 Jahren genannt. Das ist für die beteiligten
Jugendlichen natürlich unendlich weit weg (Zeitnähe von Partizipationsansätzen).
Wir wissen natürlich, dass die Verwirklichung eines solchen Projektes mit allen notwendigen
Schritten nicht bis morgen erledigt werden kann, aber wir sind überzeugt, dass cs nicht 4-5 Jahre
dauern muss!

Andreas Neuheuser —-Fraktionsvorsitzender "
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